
 
Erlebnis Bremerhaven GmbH
Projektbüro „200 Jahre Seestadt Bremerhaven“
H. H. Meier Str. 6, 27568 Bremerhaven
E-Mail: ideen@stadtjubilaeum-bremerhaven.de
Internet: www.bremerhaven.de

 
„200 Jahre Seestadt Bremerhaven“ 2027 Projektantrag
 
Wer stellt den Projektantrag?

Verein / Organisation / Gruppierung
Name
Beispiel-Verein e.V.

oder Einzelperson
Vorname
Erna

Nachname
Müller

Anschrift
Hauptstr. 1
PLZ
27568

Ort
Bremerhaven

Telefon
0471 123 4567
E-Mail
erna.mueller@gmx.de
IBAN
DE02120300000000202051
BIC
BYLADEM1001

1. Allgemeines

„200 Jahre Seestadt Bremerhaven“ 2027 Projektantrag
Anmeldung einer Maßnahme/Projektidee zum Stadtjubiläum Bremerhaven 2027

Projektname (Titel)
Tag der Nachbarschaft – 200 Jahre gemeinsam feiern
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Art der Projektidee

Einzelveranstaltung

mehrtägiges Event

wiederkehrendes Event

kein festes Datum

Bitte einen Bereich ankreuzen, in den die Maßnahme/Veranstaltung passt

2. Projektbeschreibung

Bitte beschreiben Sie Ihre Projektidee möglichst ausführlich und konkret. Folgende Punkte
dienen als Orientierung:

- Inhalt (Was genau ist geplant? Welche Aktivitäten, Formate oder Veranstaltungen?)
- Beteiligte (Welche Akteur:innen oder Partner sind eingebunden?, Mit wie vielen

Teilnehmenden rechnen Sie?)
- Ziel (Was ist das Ziel/Ergebnis Ihres Projekts? Welche Zielgruppe(n) soll(en) erreicht

werden?)

Beschreibung des Projekts
Ein eintägiges, offenes Stadtteilfest im Rahmen des Stadtjubiläums. Bürger:innen sind eingeladen, gemeinsam
zu feiern, sich auszutauschen und die Vielfalt der Stadt sichtbar zu machen. Es findet parallel in verschiedenen
Quartieren statt und lädt zum Weiterziehen zum nächsten Fest ein.

Was ist geplant?
- Kleine Bühne mit kurzen Beiträgen (Musik, Tanz, Wortbeiträge), ca. 8 verschiedene Akteure
- Offene Mitmachaktionen (z. B. Spiele, kreative Angebote für Kinder)
- „Erzähl-Ecke“: Bürger:innen berichten kurz von ihren Erinnerungen an die Stadt
- Stände von Vereinen und Initiativen
- Gemeinsame Mitmach-Aktion (z. B. großes Stadtbild gestalten oder Wunschwand)

Umfang
- ca. 100–300 Besucher:innen je Stadtteil
- Beteiligung lokaler Akteur:innen (ca. 10-20 Vereine, Gruppen pro Stadttteil)

Ziel / Wirkung
- Zielgruppe: Alle Bürger:innen der Stadt – besonders Familien, Nachbarschaften und lokale Initiativen
- Stärkung des Miteinanders im Stadtteil und darüber hinaus
- Sichtbarkeit lokaler Initiativen
- Niedrigschwellige Beteiligung am Jubiläum

3. Projektkosten

Projektkosten gesamt sowie die Höhe des beantragten Förderbedarfs für die beschriebene
Maßnahme  (nur Fehlbedarfs-/Anteilsfinanzierung, keine Doppelförderungen v. Personal-/Sach-
/Investitionsausgaben)

GESCHÄTZTE AUSGABEN (brutto)

Personalkosten
2.000,00 Euro

(für Personen, die nur aus Anlass des Projektes und ausschließlich für das Projekt tätig werden,
nicht für dauerhaft oder regelmäßig für Verein/Personengemeinschaft tätige Personen)

Sachkosten
4.000,00 Euro

(Hinweis: die Anschaffung von Gegenständen für Verein/Personengemeinschaft kann nur
gewährt werden, wenn die Anschaffung zwingend notwendig ist (Leihe/Miete nicht möglich)
und eine Verpflichtungserklärung zur nachhaltigen Nutzung abgegeben wird.)

Gesamtsumme der Ausgaben
6.000,00 Euro
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GESCHÄTZTE EINNAHMEN (brutto)

Eintrittsgelder
0,00 Euro
Sonstige Erlöse
500,00 Euro

(z.B. Einnahmen aus Anzeigen etc.)

Sonstiges
1.000,00 Euro

(z.B. private Sponsorenmittel/Spenden, öffentliche Zuschüsse Dritter)

Sofern vorhanden, geben Sie bitte die Quellen Ihrer sonstigen Einnahmen im vorherigen Feld an.
Sponsorenmittel
Gesamtsumme der Einnahmen
1.500,00 Euro

ZUSAMMENFASSUNG

Gesamtsumme der Ausgaben
6.000,00 Euro
abzgl. Gesamtsumme der Einnahmen
1.500,00 Euro
 Gewünschte Zuwendungshöhe
4.500,00 Euro

4. Projektziele

Welchen Bezug hat das Projekt zur Stadt Bremerhaven und den zentralen Gedanken des
Stadtjubiläums:

- Partizipation und Teilhabe (Aktive Einbindung der Stadtgesellschaft)
- Stärkung von Wir-Gefühl und Zusammenhalt
- Verbindung von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft
- Steigerung von Lebensqualität und Image Bremerhavens

Projektziele
- Macht Vielfalt und Gemeinsamkeiten sichtbar
- Aktive Beteiligung von Bürger:innen, Vereinen und Initiativen
- Niedrigschwellige Mitmachangebote und spontane Teilnahme möglich
- Begegnung und Austausch zwischen unterschiedlichen Gruppen
- Stärkung des Gemeinschaftsgefühls im Stadtteil
- Erinnerungen teilen (Erzähl-Ecke), gleichzeitig Wünsche und Ideen für die Zukunft sammeln
- Belebung des öffentlichen Raums
- Positive Darstellung als offene, vielfältige Stadt

5. Projektzweck

Zuteilung zu einem oder mehreren der 5 Themenstränge, Mehrfachauswahl bei
themenübergreifenden Projekten ist möglich.

Wissenschaft

Wirtschaft

Kultur

Tourismus

Stadtteile
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6. Förderzeitraum

Vor einer Genehmigung des Projekts darf mit der Maßnahme nicht begonnen worden sein. Das
betrifft Lieferverträge oder andere Auftragserteilungen. Kostenvoranschläge dürfen eingeholt
werden. Die Maßnahme muss bis zum 31.12.2027 abgeschlossen sein. Zugesagte Mittel sind
nicht über das Jahr 2027 hinaus übertragbar, um Zahlungen in 2028 vorzunehmen.

Bitte verbindlich ankreuzen, dass Sie

mit der Maßnahme noch nicht begonnen haben.

das Projekt spätestens am 31.12.2027 abschließen werden.

Vertraglich zugesagte Mittel sind nicht auf für 2028 datierte Rechnungen übertragbar.
 

7. Bewertungskriterien

Kriterien zur Bewertung der Maßnahme/Projektidee

Bitte Kriterien vorab bewerten und jeweils Zutreffendes ankreuzen:

a) Wissensvermittlung:
- Wissenschaft und Bildung in die Stadt tragen
- Reputationsgewinn erzeugen
- Verknüpfung Wissenschaft mit Wirtschaft
- Lösungen für Kernaufgaben unserer Zeit

eigene Einschätzung zur Bedeutung bzw. Relevanz

gering mittel hoch
Beurteilung durch Kuratorium

b) Wertschöpfungskreisläufe:
- Wertschöpfung generieren und in den Stadtteilen halten
- Standortmarke stärken & Arbeits- und Fachkräftewerbung
- Partizipation der Stadtteile / lokaler Betriebe
- Zukunft ein Gesicht und eine Bühne geben

eigene Einschätzung zur Bedeutung bzw. Relevanz

gering mittel hoch
Beurteilung durch Kuratorium

c) interkulturelle Identität:
- Wir-Gefühl schaffen & Identität stärken
- Kulturkompetenz und Einrichtungen sichtbar machen
- Stärkung Verknüpfung von Wissenschaft, Kultur und Stadtteilen

eigene Einschätzung zur Bedeutung bzw. Relevanz

gering mittel hoch
Beurteilung durch Kuratorium
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d) Gastgeber sein / Image:
- Selbstbewusstsein und Tourismusbewusstsein ausbauen
- Stadt (inter)national als attraktives Reiseziel profilieren
- Gastgeberrolle nach innen und außen gerecht werden
- Heimathafen für Fernwehliebhaber und Weltentdecker

eigene Einschätzung zur Bedeutung bzw. Relevanz

gering mittel hoch
Beurteilung durch Kuratorium

e) Miteinander / Engagement:
- Soziales Engagement & Partizipation fördern
- Lebendige, vitale Quartiere fördern
- Vereinskultur & attraktive Partnerschaften
- Eintauchen in das Quartiersleben

eigene Einschätzung zur Bedeutung bzw. Relevanz

gering mittel hoch
Beurteilung durch Kuratorium

f) Selbsteinschätzung Kostenrahmen:
- Eigenmittel
- zu erwirtschaftender Umsatz
- Fördermittelbedarf

eigene Einschätzung zur Bedeutung bzw. Relevanz

gering mittel hoch
Beurteilung durch Kuratorium

g) Selbsteinschätzung öffentliche Wirksamkeit:
- Aktivierung der Zielgruppe
- erwartete Medienresonanz
- erwartete Besucherzahlen

eigene Einschätzung zur Bedeutung bzw. Relevanz

gering mittel hoch
Beurteilung durch Kuratorium

Planen Sie eigene Maßnahmen zur Erfassung von Zuschauer- und Besucherresonanz Ihres
Projekts? Wenn ja, welche?

Besucherzählung
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Merkblatt

Die Senatorin für Wirtschaft, Häfen und Transformation
Merkblatt Fördervoraussetzungen für Projekte im Rahmen des Jubiläums „200 Jahre Seestadt
Bremerhaven“

Förderrahmen Einzelprojekte Stadtjubiläum Bremerhaven

1. Zweck: Förderung von Maßnahmen von Bürger:innen, Vereinen u. Ä. im Rahmen des 200-
jährigen Stadtjubiläums Bremerhaven im Jahr 2027

- Förderung von Projekten, Veranstaltungen etc. im Themenbereich Wissenschaft
- Förderung von Projekten, Veranstaltungen etc. im Themenbereich Wirtschaft
- Förderung von Projekten, Veranstaltungen etc. im Themenbereich Kultur
- Förderung von Projekten, Veranstaltungen etc. im Themenbereich Tourismus
- Förderung von Projekten, Veranstaltungen etc. im Themenbereich Stadtquartiere
- Förderung von Projekten, Veranstaltungen etc., die mehr als einen der vorgenannten

Themenbereiche verbinden 
 

2. Förderverfahren: Einzelfall-Projektförderung durch die Erlebnis Bremerhaven GmbH
- Einzelfall-Projektförderung: Es können einzelne abgegrenzte Maßnahmen und Projekte im

Zusammenhang des Stadtjubiläums Bremerhaven unterstützt werden. Das Projekt muss
bis spätestens am 31.12.2027 abgeschlossen sein. Mit der Maßnahme darf noch nicht
begonnen worden sein. Die Förderungen werden über einen privatrechtlichen Vertrag
abgewickelt, in welchem auch die Höhe der Zuwendung, Bewilligungszeitraum und die
Zweckbindung für beschaffte Gegenstände geregelt wird.
 

- Ein Anspruch auf Förderung besteht nicht. Vielmehr entscheidet die Erlebnis Bremerhaven
GmbH auf der Grundlage der Bewertung, Einordnung und Empfehlung des dafür
eingerichteten Kuratoriums und der Beratung durch den Stadtmarketingbeirat der Erlebnis
Bremerhaven GmbH, als fördernde Stelle aufgrund ihres pflichtgemäßen Ermessens im
Rahmen der verfügbaren Mittel.
 

- Antragsberechtigt sind Bürger:innen, Unternehmen, Institutionen, Vereine, Verbände und
Hochschulen mit Sitz oder Betriebsstätte in der Stadtgemeinde Bremerhaven. Als
Finanzierungsart kommt eine Festbetragsfinanzierung in Betracht.
 

- Auswahlverfahren: Die Projektanträge sind bis zum 31.12.2025, 30.04.2026 sowie
01.09.2026 beim Projektbüro Stadtjubiläum in der Erlebnis Bremerhaven GmbH
einzureichen. Die Entscheidung über eine Förderung erfolgt grundsätzlich durch das
Kuratorium als Auswahlgremium am 15.02.2026, 01.06.2026 sowie 01.10.2026.
 

3. Vergabe- und EU-Beihilferecht
- Zuwendungsempfänger:innen haben die für sie geltenden vergaberechtlichen

Bestimmungen zu beachten. Das Nähere hierzu wird in den Nebenbestimmungen zum
Zuwendungsbescheid geregelt. Eine Übersicht der vergaberechtlichen Pflichten
geförderten Projektträgern Stand Juni 2023) findet sich informationshalber unter
folgendem Link: Übersicht vergaberechtliche Pflichten von Zuwendungsempfängern
Bremischer Zuwendungsbescheide.
 

- Die bewilligende Stelle hat das EU-Beihilferecht zu beachten. Wird die Förderung als "No-
Aid" gewährt, ist sicherzustellen, dass keine wirtschaftlichen Tätigkeiten
quer­subventioniert werden und keine mittelbaren Beihilfen an Dritte geleistet werden.

Sollten Beihilfen gewährt werden, ist EU-Beihilfekonformität nach Maßgabe der
einschlägigen Vorschriften (insbesondere De-minimis-Verordnung) sicherzustellen.
 

4. Fördervoraussetzungen
- Für Projektideen/Maßnahmenvorschläge sind Anträge zum Jubiläum „200 Jahre Seestadt

Bremerhaven“ vollständig auszufüllen und bis zum 31.12.2025, 30.04.2026 sowie
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01.09.2026 beim Projektbüro der Erlebnis Bremerhaven GmbH einzureichen.(per E-Mail an
ideen@stadtjubilaeum-bremerhaven.de).
 

- Ziele und Handlungsfelder der Maßnahme sollen mit erkennbarem Mehrwert für die
Jubiläumsfeierlichkeiten die hohe und qualitätsvolle Angebots- und Leistungsvielfalt der
Stadt und ihrer Quartiere in Kultur, Wirtschaft und Wissenschaft seiner Bevölkerung und
seinen touristischen Gästen aufzeigen, Bremerhavener:innen in ihrem Selbstbewusstsein
stärken sowie imageverstärkend auch Besucher:innen von außerhalb anlocken, was der
Stadt auch als Tourismusstandort zugutekommt.
 

- Bewertungskriterien: Über die Bedeutung bzw. Relevanz der eigenen Maßnahme oder
Projektidee zur Erfüllung - gering oder mittel oder hoch - von nachfolgenden Kriterien ist
eine Selbsteinschätzung und eine kurze Erläuterung im Projektantrag abzugeben.

a) Wissensvermittlung
b) Wertschöpfungskreisläufe
c) Interkulturelle Identität
d) Gastgeber Bremerhaven
e) Miteinander / Engagement
f) Selbsteinschätzung Kostenrahmen
g) Selbsteinschätzung öffentliche Wirksamkeit

5. Zusammenfassung Antragsverfahren
- Einreichung des Projektantrages
- Prüfung des Projektantrages durch das Kuratorium
- Zuwendungsvertrag zwischen Erlebnis Bremerhaven GmbH und Zuwendungsempfänger
- Projektstart und Umsetzung des Projektes, der Veranstaltung etc.
- Nach Umsetzung der Maßnahme, Vorlage eines Nachweises der verwendeten Mittel

(Belege) und Sachbericht mit Darstellung der Effekte und erreichten Indikatoren

Ich habe das Merkblatt Fördervoraussetzungen für Projekte im Rahmen des Jubiläums „200 Jahre Seestadt Bremerhaven“
zur Kenntnis genommen

Ort, Datum Unterschrift
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Einverständniserklärung

Einverständniserklärung für die Erhebung und Verarbeitung
von Daten nach der Datenschutzgrundverordnung
Bitte beachten Sie, dass online abgegebene Anträge nicht auch zusätzlich in Papierform
eingereicht werden müssen. Sollte ausnahmsweise die zusätzliche Abgabe eines schriftlichen
Antrages oder Nachweises benötigt sein, wird im Onlineantrag hierauf hingewiesen.

Zur Bearbeitung Ihres Anliegens erfolgt auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen die
Erhebung und Verarbeitung aller notwendigen personenbezogenen Daten. Dabei handelt es
sich insbesondere um Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie weitere notwendige Angaben. Die
Daten werden zur sicheren Aufbewahrung und Verarbeitung an den Betrieb für
Informationstechnologie Bremerhaven (BIT) übergeben. Dieser benutzt für die Bereitstellung
der Onlineassistenten die MACH ProForms GmbH.
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und
organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten
uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevanten
Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die
zuständige Stelle übergeben.
Darüber hinaus ist für jede weitere Datenerhebung die Zustimmung des Nutzers erforderlich.
Eine automatische Löschung der Daten bei der Firma MACH ProForms GmbH erfolgt nach 30
Tagen. Wie lange die Daten bei der für die Daten zuständigen Dienststelle der Stadtverwaltung
Bremerhaven gespeichert werden, entnehmen Sie bitte den jeweiligen „Informationen zur
Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten nach Art. 13 und 14 EU-DSGVO“ auf
den Seiten der Ämter und Wirtschaftsbetriebe auf www.bremerhaven.de.
In Fällen mit einer gebührenpflichtigen Verarbeitung kann es vorkommen, dass zur Abwicklung
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider, die Firma GovConnect,
übermittelt werden, welche im Zuge der Abwicklung ggf. weitere Daten, wie z.B. Ihren Vor- und
Nachnamen erhebt. Das Datenschutzinformationsblatt der Firma GovConnect finden Sie hier:
Datenschutzinformationsblatt Fa. GovConnect.

Rechte der betroffenen Person: Auskunft, Berichtigung,
Löschung und Sperrung, Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die
Zukunft abzuändern oder gänzlich zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht
berührt.
Sie können den Widerruf entweder postalisch oder per E-Mail an uns übermitteln. Es entstehen
Ihnen dabei keine anderen Kosten durch uns.
Weiterhin können erhobene Daten bei Bedarf korrigiert, gelöscht oder deren Erhebung
eingeschränkt werden.
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